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Zukunft Kirche Hohbuch
Im vergangenen Jahr haben uns die 
Fragen zur Zukunft der Strukturen 
der Kirchengemeinde und zur Fi-
nanzierung des Evangelischen Ge-
meindezentrums sehr beschäftigt. 
Und auch im neuen Jahr werden 
wir uns viel und sorgsam mit die-
sen Fragen auseinandersetzen. Ich 
möchte Sie daher heute über den 
Stand der Dinge informieren und 
natürlich auch bitten, weiterhin so 
aktiv und kreativ am Aufbau guter 
Lösungen mitzuwirken wie bislang. 
Einer Gefahr aber möchte ich uns 
alle bitten, dabei gemeinsam entge-

genzutreten: Allzu schnell kreisen 
wir als Kirche in diesen Fragen um 
uns selbst. Wie unsere Strukturen 
aufrechterhalten? Wie unsere Per-
sonalstellen finanzieren? Wie unse-
rer Gebäude managen? Das ist gut 
und wichtig, weil wir eine Fürsorge-
pflicht als Kirche und als Menschen 
für diese anvertrauten Güter habe. 
Aber es darf nicht das erste und ein-
zige in unsrem Tagesgeschäft sein, 
denn dann verkrümmen wir uns in 
uns selbst und unser kirchliches Le-
ben verkommt zur Nabelschau. 
Kirche ist viel mehr als Für- und 
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Selbstsorge jemals sein kann. Kir-
che ist gelebtes Vertrauen in ande-
re Menschen, dass sie den richtigen 
Dreh zum Leben gefunden haben. 
Kirche ist Staunen und Lernen, wie 
andere in Kontakt treten mit dem 
Sinn und Ursprung ihres Lebens. 
Kirche ist daher Staunen und Ler-
nen von Jesus Christus, der so 
ganz in Kontakt mit der Quelle des 
Lebens getreten ist. Kirche ist aber 
auch Staunen und Lernen und Ver-
trauen inmitten unseres Lebensum-
felds, das wohl mal kirchlich und mal 
ganz kirchenfern sein kann. Denn 
Kirche ist Vertrauen jenseits kirch-
licher Strukturen und finanzieller Si-
cherheiten. Daher also meine erste 
Bitte: Lebt vertrauensvoll! Denn da-
rin liegt die Zukunft unseres Mitein-
anders im Stadtteil und ebenso die 
Zukunft der Kirchengemeinde. Für 
uns als Kirchengemeinde und für 
das Zusammenleben im Stadtteil 
insgesamt gilt es, dieses Vertrauen 
gerade auch in den Herausforderun-
gen der Struktur- und Finanzfragen 
konkrete Gestalt werden zu lassen. 
Daher freue ich mich, dass sich mit 
Hilfe vieler Engagierter inzwischen 
folgende konkreten Dinge für unse-
re Situation vor Ort ergeben: 
Die Kooperation mit dem Stu-
diengang Soziale Arbeit der 

Evangelischen Hochschule Lud-
wigsburg: Ab März ermöglicht ein 
Mietvertrag dem Studiengang, ei-
nen Teil des Saales im Gemeinde-
zentrum parallel zum Café-Betrieb 
und einen Seminarraum im UG zu 
nutzten. Die Mieteinnahmen fangen 
gut ein Fünftel der Unkosten für das 
Gemeindezentrum auf. Vor allem 
aber kann auf kurzen Wegen mit 
Fachkräften und Studierenden das 
Grundanliegen der Kirchengemein-
de, auch in Zukunft gemeinwesen-
orientiert aufgestellt zu sein, voran-
getrieben werden.   
Ein Runder Tisch ist in Vorberei-
tung, zu dem alle Einrichtungen und 
Privatpersonen eingeladen werden, 
die am Erhalt und der Weiterent-
wicklung des Gemeindezentrums 
als Stadtteilzentrum interessiert 
sind. Dabei wird ein Ziel sein, dass 
das Evangelische Gemeindezen-
trum weiterhin nicht gewinnorien-
tiert betrieben werden soll, sondern 
verlässlich gemeinnützig betrieben 
werden kann. 
Der Kirchengemeinderat nimmt 
in den kommenden Wochen eine 
externe Beratung in Anspruch, um 
zum einen nochmals genau zu klä-
ren, welche Themen für die Kirchen-
gemeinde so wichtig sind, dass sie 
unverzichtbar für die Zukunft des 
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kirchlichen Lebens im Hohbuch und 
Schafstall sind. Zum anderen wird 
besprochen, welches Vorgehen wir 
uns in der weiteren Diskussion mit 
der Kreuzkirchengemeinde und allen 
Reutlinger Kirchengemeinden erwar-
ten. Sicher ist, dass Frust und gegen-
seitigen Verletzungen gewehrt wer-
den soll. Auch bei unterschiedlichen 
Positionen ist uns dabei ein gleich-
berechtigtes, faires und wann immer 
möglich auch fröhliches Miteinander 
unter allen Reutlinger Kirchenge-
meinden ein ehrliches Anliegen. 
Unabhängig davon - aber in regel-
mäßigem Informationsaustausch  
mit dem KGR - trifft sich das Strate-
gieteam, zu dem weiterhin alle Inte-
ressierten eingeladen sind, die sich 
auf dem Laufenden halten mögen 
und sich mit Ideen und Anregungen 
einbringen können. Das nächste 
Treffen findet am 21.02 um 20.00 
Uhr im Gemeindezentrum statt.   
Außerdem beginnen wir von kom-
mendem Monat an mit der Vor-
bereitung des 40-jährigen Ju-
biläums unserer Gemeinde. Die 
entscheidenden Termine zur Grün-
dung der Hohbuchgemeinde liegen 
zwischen November 1982 und De-
zember 1983. In der Erinnerung an 
diese Gründungsphase werden sich 

viele Gelegenheiten bieten, sich un-
seres Profils und Auftrags bewusst 
zu werden. Wir informieren in den 
nächsten Ausgaben des Hohbuch-
briefes, wie sie alle sich dabei ein-
bringen können.  
Der Prozess der Meinungsfindung 
zum Eckpunkte Papier „Kirche 
2030/40“, wie es im Frühjahr ver-
gangenen Jahres in der Gesamtkir-
chengemeinde veröffentlicht wur-
de, ist coronabedingt vom Frühjahr 
dieses Jahres bis zum Herbst ver-
längert worden. Dann aber soll ein 
überarbeitetes Eckpunktepapier 
endgültig beraten werden und in 
Planungsbeschlüssen umgesetzt 
werden. So bleibt also noch Zeit, 
die Überlegungen zu begleiten und 
zu beeinflussen. Doch muss diese 
eben auch intensiv genutzt werden. 
Wie es weiter geht, hängt daher 
maßgeblich vom Engagement jedes 
einzelnen in unserer Gemeinde ab 
und davon wie dieses Engagement 
in der öffentlichen Debatte wahrge-
nommen und aufgenommen wird.  
Und auch dabei, glaube ich, wird 
entschlossene Herzlichkeit und ein 
fröhliches Miteinander nach innen 
und nach außen hilfreich sein.
Ihr Pfarrer Michael Dullstein
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Teststation mit Herz - kostenlose Bürgertestung!

Seit kurzem steht ein Container auf 
dem Walter-Gropius-Platz- nun gibt 
es endlich im Schafstall/ Hohbuch 
eine Teststation! Die Vorbereitungen 
waren langwierig, von der Idee bis 
zur Genehmigung vergingen knapp 
zwei Monate. Zuerst einmal mussten 
sich die Betreiber schlaumachen, 
welche Voraussetzungen zu erfüllen 
sind. Sämtliche Bedingungen des 
Gesundheitsamts wie Hygieneauf-
lagen etc. müssen streng eingehal-
ten werden, ein Betriebskonzept war 
einzureichen und einiges andere 
- viel Arbeit und Papierkram schon 
in der Vorbereitung. Auch fi nanziell 
war ein gewisser Aufwand nötig. Die 
Stadt vermietet die Stellfl äche, und 
auch der Container ist gemietet. Pa-
rallel dazu begann die Suche nach 
Mitarbeitern, die ja auch noch recht-
zeitig geschult werden mussten für 
ihren Einsatz. Das Team verwendet 
vom Paul-Ehrlich-Institut zugelasse-
ne Tests für den vorderen Nasenbe-
reich, das Stäbchen muss also nicht 
tief in die Nase eingeführt werden. 

Die Öff nungszeiten sind erst einmal 
unter der Woche von 7-9 Uhr und 
17-20 Uhr sowie Sa/So 10-18 Uhr 
geplant, können sich aber je nach 
Nachfrage noch ändern. Aktuelle In-
formationen fi nden sich unter www.
teststation-hohbuch.de. Hier kann 
man auch einen Termin buchen - 
es geht aber natürlich auch ohne. 
Wichtig: Bitte immer ein Ausweis-
dokument mitbringen! Wie gewohnt 
bekommt man das Ergebnis nach 
15 min. per Mail oder auf Papier. 
Damit kann man dann direkt in den 
Bus steigen oder das neue Café am 
Platz besuchen oder… Hoff entlich 
wird das Angebot gut genutzt!

Marion Müller

Öff nungszeiten:
Mo-Fr: 07:00 bis 09:00 und
 17:00 bis 20:00 Uhr
Sa/So/Feiertage: 
 10:00 bis 18:00 Uhr
Buchung für Termine ab dem 
24.01.2022 jederzeit möglich unter:
www.teststation-hohbuch.de
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Ausbildungsgruppe TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge plant eine 
neue Ausbildungsgruppe

Die TelefonSeelsorge ist da! Ano-
nym, kostenlos und rund um die Uhr 
können Menschen hier ein Gegen-
über für ein persönliches Gespräch 
finden. Gerade in schwierigen Zei-
ten kann es sehr entlastend sein, 
sich einmal alles von der Seele zu 
sprechen; manchmal ist es leichter, 
wenn man sein Gegenüber dabei 
nicht kennt. Derzeit arbeiten ca. 70 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen bei 
der Telefonseelsorge Neckar-Alb. 
Sie sorgen dafür, dass Menschen, 
die in seelischen Krisen stecken 
oder einfach Sorgen haben immer 

eine*n Gesprächspartner*in am Te-
lefon antreffen können.

Damit wir dieses Angebot auch 
in Zukunft aufrechterhalten kön-
nen, suchen wir Menschen, die 
sich gerne in der TelefonSeel-
sorge engagieren wollen und In-
teresse an der Ausbildung zur 
TelefonSeelsorger*in haben. Die 
Dienststelle der TS Neckar-Alb hat 
ihren Sitz in Tübingen.  Am 28. März 
findet ein Infoabend statt, an dem 
Sie sich ein genaueres Bild über 
Ausbildung und Mitarbeit verschaf-
fen können. – Dazu laden wir alle, 
die an einer ehrenamtlichen Mitar-
beit interessiert sind, herzlich ein!  
Nähere Informationen finden sie 
vorab unter:
 
https://ts-neckar-alb.de/cms/node/4
Bei Interesse melden Sie sich 
gerne unter 07071/915177 oder 
buero@ts-neckar-alb.de. Sie er-
halten dann eine Einladung zum 
Infoabend.

TelefonSeelsorge Neckar-Alb
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Irgendwie ist das Sammeln der ge-
brauchten Briefmarken für Bethel im 
Hohbuch eingeschlafen.
Zugegeben, es werden weniger Brie-
fe geschrieben und dadurch fallen 
leider weniger Briefmarken an. Doch 
das allein kann nicht der Grund dafür 
sein, dass mir immer weniger Brief-
marken mitgegeben werden.
Ich vermute, viele von Ihnen haben 
ganz vergessen oder glauben nicht 
mehr daran, dass ich nach wie vor 
Briefmarken nach Bethel schicke. 
Also es lohnt sich, und ich bitte Sie 
hiermit, mit dem Sammeln fortzufah-
ren oder es anzufangen.
Die Marken können in der Sakristei 
oder im Pfarrbüro oder bei mir abge-
geben werden.
Die Patienten und die Betreuer in Be-
thel freuen sich über jede Sendung.

Volker Gartenfeld

Briefmarken für Bethel

Fr iedr ich-Naumann-St r.  11  72762 RT
Di . -Do. 	8 -12 .30  +  14-18 .30  Uhr 
Fre i tag 	 8 -18 .30  Uhr,  Sa .  8 -14  Uhr 
Mo.  gesch lossen,  Te l .  07121-29611

Rinderhackfleisch	 1 kg NUR 7,95 €
Rinderbeinscheiben	 1 kg 7,99 € 
Rindermaultaschen	 100g 0,98 €
Kalbsbrust mit Knochen	 1 kg 8,95 €
Hähnchenkeulen 	 1 kg NUR 5,99 €
Pfannengyros	 1 kg 9,90 €
Rindfleischkäse	 100g 0,98 €
Putenfleischkäse	 100g 0,98 €
Geflügellyoner	 100g 0,89 €
Geflügelwiener	 100g 0,98 €
Fleischsalat	 200g Becher 1,98 €
Griech. Schafkäse	 100g 1,38 €
Griech. Oliven	 100g 0,89 €

Werbeagentur
Digitaldruck · Offsetdruck

Großformatdruck
Werbetechnik

Direktmarketing

genial in digital

I DE E M E DI E N D E S IG N D RU CK

s+p+s p

Rainlenstraße 41
72770 Reutlingen (Betzingen)

Telefon 07121 - 578340
info@stengelundpartner.de
www.stengelundpartner.de

Werbeagentur
Digitaldruck · Offsetdruck

Großformatdruck
Werbetechnik

Direktmarketing

genial in digital

I DE E M E DI E N D E S IG N D RU CK

s+p+s p

Rainlenstraße 41
72770 Reutlingen (Betzingen)

Telefon 07121 - 578340
info@stengelundpartner.de
www.stengelundpartner.de
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Großformatdruck
Werbetechnik
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genial in digital

I DE E M E DI E N D E S IG N D RU CK

s+p+s p

Rainlenstraße 41
72770 Reutlingen (Betzingen)

Telefon 07121 - 578340
info@stengelundpartner.de
www.stengelundpartner.de
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Großformatdruck
Werbetechnik

Direktmarketing

genial in digital

I DE E M E DI E N D E S IG N D RU CK

s+p+s p

Rainlenstraße 41
72770 Reutlingen (Betzingen)

Telefon 07121 - 578340
info@stengelundpartner.de
www.stengelundpartner.de

   Monatsspruch
februar        
       2022 >>Zürnt ihr,

so sündigt nicht;
lasst die
Sonne nicht
über euren Zorn
untergehen.    epheser 4, 26
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Digital im Alter Smartphone-Kurse
für Senior*innen in Reutlingen

Schon lange ist die Digitalisierung 
in vielen Bereichen des täglichen 
Lebens ein wesentlicher Bestand-
teil und die Corona-Pandemie hat 
diese Entwicklung nochmals be-
schleunigt. Mittlerweile ist die Be-
dienung eines Smartphones nahe-
zu zwingende Voraussetzung, um 
aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilhaben zu können. Und auch im-
mer mehr Senior*innen möchten 
die Chancen und Möglichkeiten der 
digitalen Welt für sich und ihre per-
sönliche Lebensgestaltung nutzen.

Im Rahmen des Projektes DART 
– Digitalisierung im Alter in Reut-
lingen – wagen Senior*innen ge-
meinsam mit ehrenamtlich tätigen 
Digitalpat*innen unter dem Schirm 
des Caritas-Zentrums Reutlingen 
die ersten Schritte in die digitale 
Welt. Die Digitalpat*innen beglei-
ten und unterstützen dabei die 
Senior*innen indem sie ihre Erfah-
rung und ihr Wissen weitergeben, 
aufzeigen welche Möglichkeiten 
das Internet, Smartphone und Co. 
bieten, wie man sich sicher im In-
ternet bewegt und wie man ein 
Smartphone bedient.

Nachdem im Sommer das Ange-
bot des Caritas-Zentrums Reut-
lingen publik gemacht wurde, war 
der Andrang groß. Oft besitzen die 

Senior*innen zwar ein Smartpho-
ne, haben jedoch niemanden, der 
sie unterstützt. Meistens überwiegt 
dann die Angst, etwas falsch oder 
kaputt zu machen. Und auch mögli-
che Risiken können oft nicht einge-
schätzt werden. 

In Kleingruppen wird damit be-
gonnen, Fragen und Wünsche der 
Teilnehmer*innen zu sammeln, um 
in den darauffolgenden Stunden 
viel zu üben und auszuprobieren. 

„Ich wollte ein Foto machen, aber 
jedes Mal, wenn ich die Kamera 
öffne, sehe ich mich selbst wie im 
Spiegel und sehe dabei nicht be-
sonders vorteilhaft aus.“

Was für erfahrene Smartphone 
User ein leicht zu lösendes Problem 
darstellt, ist für diese Teilnehmer*in 
eine große Herausforderung. 
Viele Senior*innen haben inzwi-
schen von den Einführungskursen 
profitiert und den Mut und die Fä-
higkeit erworben, sich im Internet 
sicher zu bewegen. Darüber hinaus 
finden Teilnehmer*innen bei DART 
immer eine Ansprechpartner*in bei 
aufkommenden Fragen.

Da die Nachfrage ungebrochen 
groß ist, werden dringend weitere 
ehrenamtliche Digitalpate*innen 
gesucht. Diese bekommen vorab 
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eine Einführung durch die Caritas. 
Auch Material und Unterstützung 
nach dem Start des Kurses ist 
selbstverständlich und jederzeit ge-
währleistet.
Wenn Sie mehr über das Projekt 
DART erfahren möchten oder Inte-
resse – entweder als Teilnehmer*in 
oder Digitalpat*in – haben, dürfen 
Sie sich gerne direkt an Marina Wie-
send, Caritas-Zentrum Reutlingen, 

wenden. Wir freuen uns über jeden, 
der den ersten Schritt in die digitale 
Welt wagt oder der sein Wissen an 
andere weitergeben möchte. 

Informationen und Auskunft:
Marina Wiesend
E-Mail:
Wiesend.m@caritas-fi ls-neckar-alb.de
Telefon: 07121/165618

Einige Takte aus dem Chor

Ich wage mich hinaus in mein Jahr,
das noch jung vor mir liegt
und großzügig seine weißen Flächen hinhält.
In leuchtendem Licht ziehe ich meine Runden.
Die Risse im Eis erinnern mich an Scherben,
die ich hinterlassen habe,
an Wunden, einige noch nicht verheilt,
und ich ahne: Unter dem Glanz liegen Sorgen verborgen.
Vielleicht werde ich wieder ins Straucheln geraten,
irgendwann den Halt verlieren
und mir die Knie aufschlagen. Wie schon so oft.
Kraftvoll stoße ich mich ab
Und gleite leicht auf meinen Kufen.
Und setze auf das Eis neue Spuren.
Ich wage mich hinaus in mein Jahr,
das noch jung vor mir liegt
und großzügig seine weißen Flächen hinhält.
            (Kirsten Westhuis)

Wir wünschen Ihnen im neuen Jahr immer wieder Kraft, sich abzustoßen, 
genügend Leichtigkeit und Phantasie, um neue Bahnen zu ziehen und 
Freude an den Spuren, die Sie hinterlassen werden.

Ihr Hohbuch-Chor, Lissi Dwenger

und ich ahne: Unter dem Glanz liegen Sorgen verborgen.
Vielleicht werde ich wieder ins Straucheln geraten,
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Aus der katholischen Gemeinde
Kath. Kirchengemeinde St. Lukas
Alteburgstr. 45
Tel.: 72121 - 239058
E-Mail: stlukas.reutlingen@drs.de
Homepage: http:// stlukas-reutlingen.drs.de

Aktive Hilfe für inklusives Projekt gesucht

Seit einiger Zeit begleite ich eine Familie, die im Schafstall wohnt. Von der 
Stadt Reutlingen hat diese Familie am Rande von Betzingen ein Gütle zur 
Nutzung zur Verfügung gestellt bekommen. Das Gütle liegt sehr schön und 
ist barrierefrei. Leider ist dieses Grundstück sehr heruntergekommen und es 
fehlt Werkzeug zur Gartenpfl ege. 

Wenn Sie Zeit haben, einen Nachmittag bei der Entrümpelung des Grund-
stücks zu helfen, oder wenn Sie Materialien zum Herrichten des Grund-
stückes spenden möchten, dann melden Sie sich bei mir! Gerne kön-
nen Sie sich auch vorab über die notwendigen Dinge auf der Seite:
www.wir-sind-mittendrin.de/garten.htm informieren oder Sie erreichen 
mich unter Tel. 0179-47 498 47.

Raphael Schäfer, Seelsorge bei Menschen mit Behinderung
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Ein Projekt zur Förderung der Ausbildungsfähigkeit von
Schülern und zur Qualifizierung von Langzeitarbeitslosen

Öffnungszeiten im Februar 2022: 
Di-Do 11.30 bis 16 Uhr | Fr. 11.30 bis 14 Uhr

Mittagstisch 11.30 bis 13.30 Uhr
Abholzeiten von 11.45 bis 13.30 Uhr

Bestellung/Fragen unter Tel. 07121 / 2055464
Pestalozzistr. 50 | www.hohbuch-cafe.de
Ein Angebot des Diakonieverbands Reutlingen

Begrenzte Plätze im Außenbereich! Zeitfenster für Reservierung:
von 11.30 - 12.20 Uhr oder von 12.30 - 13.30 Uhr

Es gelten die aktuellen Hygieneregeln, FFP2-Maskenpflicht im 
Gastraum und 2G+ (Genesen oder Geimpft mit Test od. Geboostert)
Wir bieten weiterhin das Essen gerne auch zum Mitnehmen an!

Februar 2022
Datum	 Gericht
Di.	 01.02.	 Rinderhackbraten mit Salzkartoffeln und Blaukraut
Mi.	 02.02.	 Selbstgemachte Specksemmelknödel in Pilzrahmsoße, Salat
Do.	03.02.	 Putengeschnetzeltes mit Reis und Salat
Fr.	 04.02.	 Pfeffersteak v. Schweinerücken m. Spätzle, buntes Gemüse
Di.	 08.02.	 Schweinerückensteak „Toskana“ auf dünnen Bandnudeln, Salat
Mi.	 09.02.	 Rinderfleischküchle mit Spätzle und Gemüse
Do.	10.02.	 Herzhafte Gulaschsuppe m. selbstgem. Brötchen, Dessert
Fr.	 11.02.	 Selbstgemachte Lasagne mit Salat
Di.	 15.02.	 Putenfleisch mit Gemüse auf Fussili und einem Salat
Mi.	 16.02.	 Thailändisches Gemüsecurry m. Cashewkernen, Reis, Dessert
Do.	17.02.	 Spaghetti Bolognese mit Salat
Fr.	 18.02.	 Pan. Fischfilet mit selbstgemachtem Kartoffelsalat, Kräuter-	
		  quark und Salatgarnitur
Di.	 22.02.	 Rindfleischküchle „Königsberger Art“ mit Reis, Salat
Mi.	 23.02.	 Schwäbische Linsen mit Spätzle und einer Saitenwurst
Do.	24.02.	 Hähnchengeschnetzeltes mit Reis und Salat
Fr.	 25.02.	 Rahmschnitzel v. Schweinerücken m. Kartoffelgratin, Gemüse

Preis je Essen
6,50 €
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RAT und TAT Beratung 
Wir unterstützen Sie bei:
• Ausfüllen von Anträgen (Sozial-

amt, Jobcenter, usw.)
• Verstehen von Behördenpost
• Suche der richtigen Anlaufstelle
• Einkauf- und Transportproblemen
• beim Erstellen von Bewerbungen
• Sonstige allgem. Lebensfragen
• beim Erstellen von Patientenver-

fügungen

Wir sind am Donnerstag in der Zeit 
zwischen 16:00 Uhr und 17:30 Uhr 
persönlich für Sie da. Bitte tra-
gen Sie hierbei eine FFP2-Maske.
Wir bitten um eine vorherige telef. 
Anmeldung bei Frau Meyle unter: 
0152 32735621. Wir versuchen Sie, 
weiterhin auch telefonisch zu unter-
stützen. 

In der Zeit vom 18.02.2022 bis 
06.03.2022 haben wir geschlos-
sen – bitte wenden Sie sich in die-
ser Zeit an den Diakonieverband 
Reutlingen unter der Telefonnum-
mer: 07121 94 86-0.

Veranstaltungshinweise
Unser neues Programm für den 
Zeitraum Februar bis Juli 2022 ist 
ab 31. Januar online auf der Home-
page und auch als Heft in unserem 
Haus erhältlich. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldungen! In den Schulfe-
rien vom 28. Febr. – 4. März ist un-
ser Haus nicht geöff net.
14. Febr., 20 Uhr: Ernährung im 1. 
Lebensjahr, Online-Angebot, An-
meldung bis 9. Febr. 
15. Febr., 17 Uhr: Gesprächsgrup-
pe für Covid 19-Betroff ene
17. Febr., 18.30 Uhr: Aktiv Oma 
sein - Aktiv Opa sein, Anmeldung 
bis 14. Febr.
22. Febr., 20 Uhr: Kinder, sexuelle 
Entwicklung, Doktorspiele, Grenzen 
spüren – wie gehen Kinder, wie Er-
wachsene damit um?, Anmeldung 
bis 17. Febr.
24. Febr., 20.30 Uhr: Die Osterzeit 
in der Familie gestalten und erle-
ben, Online-Angebot, Anmeldung 
bis 21. Febr.
7. März, 9 Uhr: Power-Workout 
mit oder ohne Kind, Anmeldung bis
24. Febr.
7. März, 10.15 Uhr: Kanga Indoor, 
Anmeldung bis 24. Febr.
7. März, 15.30 Uhr bzw. 16.30 Uhr: 
Kinderturnen „Aff enbande“ für 4-5 

Haus der Familie
bzw. 6-7-Jährige., Anmeldung bis 
24. Febr. 
7. März, 17 Uhr: Marburger Kon-
zentrationstraining für Grundschuld-
kinder., Anmeldung bis 24. Febr. 

Kontakt unter:
www.evang-bildung-reutlingen.de
info.bildung@kirche-reutlingen.de
Tel. 07121-9296-11
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Termine/Veranstaltungen im Februar

Dienstag 01.02. 08.45 Uhr
13.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Gemeindedienst
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 02.02. 14.30 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 03.02. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe

Montag 07.02. 09.00 Uhr
09.00 Uhr
09.30 Uhr
18.30 Uhr

Seniorengymnastik (zur Zeit ausgesetzt)
Frauen- und Alleinerziehendentreff
FERDA Café
Meditatives Tanzen

Dienstag 08.02. 08.45 Uhr
13.30 Uhr
19.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Gemeindedienst
KGR-Sitzung
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 09.02. 14.30 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 10.02. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 13.02. 17.00 Uhr Märchenkreis „Vom Geben und Nehmen“
Montag 14.02. 09.00 Uhr

16.30 Uhr
Seniorengymnastik (zur Zeit ausgesetzt)
Literaturkreis, Fjodor M. Dostojewskij 
„Verbrechen und Strafe“

Dienstag 15.02. 08.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Frauenchor
Posaunenchor
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Mittwoch 16.02. 14.30 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 17.02. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online) 
Suchtkrankenhilfe

Sonntag 20.02. 14.30 Uhr Familientreff (s.S. 16)
Montag 21.02. 09.00 Uhr

09.00 Uhr
Seniorengymnastik (zur Zeit ausgesetzt)
Frauen- und Alleinerziehendentreff

Dienstag 22.02. 08.45 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Frauenchor
Posaunenchor

Mittwoch 23.02. 14.00 Uhr
15.00 Uhr
20.00 Uhr 

Konfi-Unterricht
Stricktreff
Hohbuchchor (zur Zeit ausgesetzt)

Donnerstag 24.02. 08.45 Uhr
14.30 Uhr
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Spielenachmittag
CVJM-Jugendkreis (z. Zeit online)
Suchtkrankenhilfe

Montag 28.02. 9.00 Uhr Seniorengymnastik (zur Zeit ausgesetzt)
Dienstag 01.03. 08.45 Uhr

14.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr

Deutsch für Erwachsene (+ Kinderbetreuung)
Gemeindedienst/Austrägerdienst
Frauenchor
Posaunenchor

Ihre Artikel zum Hohbuchbrief
bitte unter

folgender Adresse einreichen:
redaktion@hohbuch-kirche.de

Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe: 

18.02.2022

Offener Bewegungs- und
Entspannungstreff im Hohbuch
Bewegung ist gesund!
Immer montags, 18:15 – 19:15
Jugendhaus Hohbuch, Saal
kostenfrei und ohne Anmeldung
Nach Vorgaben der aktuell gültigen Corona-Regeln.
Termine & Inhalte
07.02.22: Knie- und Hüftgym, Petra Merola
14.02.22: Pilates, Elvina Houas
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01.02. Ingrid Tilmann, 85 Jahre
02.02. Christa Eippert, 75 Jahre
07.02. Manfred Lamparter, 70 J.
08.02. Gisela Geiger, 86 Jahre
09.02. Isolde Gartenfeld, 80 Jahre
11.02. Heidi Bauermees, 81 Jahre
14.02. Hiltrud Lindenau, 87 Jahre
15.02. Klaus Hirrlinger, 70 Jahre
17.02. Eleonore Brendel, 92 Jahre
17.02. Horst Frank, 81 Jahre
18.02. Erika Schneider, 80 Jahre

19.02. Ingeborg Brandt, 88 Jahre
19.02. Wolfgang Krierer, 70 Jahre
21.02. Dr. Volker Gartenfeld, 81 J.
21.02. Horst Rempfer, 81 Jahre
22.02. Eberhard Hörz, 88 Jahre
24.02. Oskar Leis, 88 Jahre
24.02. Albert Schuler, 94 Jahre
25.02. Lore Epp, 83 Jahre
27.02. Klaus Bauermees, 81 Jahre
28.02. Gerhard Herrmann, 80 J.

Wir gratulieren allen Jubilaren herzlich zum Geburtstag:

06. feb Pfr. Dullstein, Familien-
gottesdienst, Predigt: Mt 14, 22-33
Opfer: Ausstattung der Kirchen
13. feb Pfrin. Ines Fischer
Opfer: Diakonie

20. feb Pfr. Gröner,
Opfer: Kirchliche Kindergärten
27. Feb Pfr. Dullstein mit Taufe
Predigt: Mk 8, 31-38
Opfer: Bildungsarbeit

Ev. Hohbuchgemeinde Sonntags-Gottesdienste, 10 Uhr

Die Taufe haben wir gefeiert mit:

Tobias Dubs

Zur letzen Ruhe haben wir geleitet: 

Regina Kast
Anna Leneschmiedt

Zur letzen Ruhe haben wir geleitet: 

Wir suchen dringend ehrenamtl. Austräger/innen 
für zwei kleine Gebiete in der Pestalozzi-Straße und Leni-Matthaei-Weg

sowie Helfer/innen
beim Legen des Hohbuchbriefs (sitzende Tätigkeit)

Bitte	im	Pfarramt	melden	Tel.:	0	71	21-24	03	05	od.	E-Mail:	Pfarramt.reutlingen-hohbuch@elkw.de

für zwei kleine Gebiete in der Pestalozzi-Straße und Leni-Matthaei-Weg
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Ev. Pfarramt, Pestalozzistraße 58:
Pfarrer Michael Dullstein
Tel 240305, Fax 22736, Pfarramt.Reutlingen-Hohbuch@elkw.de
Sekretärin: Andrea Haug, Di 8-12 + 14-16, Do 8-12.30, Fr 10-12 Uhr
Gemeindediakon: Florian Kern, Tel. 312474, Florian.Kern@esjw.de

Ev. Gemeindezentrum Hohbuch, Pestalozzistraße 50:
Mesnerin: Nataša Minić, Mo + Di 9-12 Uhr, Fr 14-16 Uhr oder gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen, Tel. 9296-22, natasa.minic@kirche-reutlingen.de
Begegnungsstätte: Beate Schmid, Tel. 2055464, Bürozeiten: Di-Fr 9-11 Uhr 
oder gerne über Anrufbeantworter

Impressum: Hohbuch-Brief
Gemeindeblatt der Ev. Kirchengemeinde Hohbuch

Herausgegeben vom Ev. Pfarramt Hohbuch
Pestalozzistr. 58, 72762 Reutlingen
Verantwortlich: Pfr. Michael Dullstein

(namentlich gekennzeichnete Beiträge erscheinen
unter ausschließlicher Verantwortung der Verfasser)

Bankverbindung Ev. Pfarramt Hohbuch:
KSK RT, IBAN DE90 6405 0000 0000 2176 04

BIC SOLADES1REU

Ansprechpartner Gruppen/Kreise:

Frauen-/Alleinerziehendentreff 
I. Alberth, Tel. 07071-369407
Hohbuch-Chor
L. Dwenger, Tel. 07121-923645
Leitung W. Witte, Tel. 07121-897825
Hoh-Bücherei
L. Ruggaber, Tel. 07121-29200
Chor „Iwuschka“
Fam. Diete, Tel. 07121-411937
Jugendarbeit/CVJM
F. Kern, Tel. 07121-312474
G. Digel, Tel. 07121-3456682
Literaturkreis
M. Roller, Tel. 07121-239864
Märchenkreis
K. Rahn, Tel. 07121-23741

Meditatives Tanzen
R. Saur, Tel. 07121-479406
G. Fuchs, Tel. 07121-22598
Seniorenarbeit
L. Lamparter, Tel. 07121-29956
I. Schmidt, Tel. 07121-23202
Suchtkrankenhilfe
Fam. Luik, Tel. 07121-239998 
Spieletreff 
Pfarramt Tel. 07121-240305
Yoga
Pfarramt Tel. 07121-240305
Gemeindedienst/Austräger
Kirchengemeinderat, Stricktreff 
Infos im Pfarramt
Tel. 07121-240305
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Kids, Kids, Kids - DEINE SeiteKids, Kids, Kids - DEINE Seite

Herzliche Einladung zum
Familientreff am Sonntag
Der Treff ist für Familien, die Lust haben mit anderen aus dem 
Stadtteil in Kontakt zu kommen.
Es gibt immer ein offenes Spielangebot, Kaffee und Kekse so-
wie angeleitete Aktionen in der Gruppe.

An den einzelnen Terminen gibt es
auch immer besondere Angebote:

Der Familientreff ist of-
fen von 14.30-17.00 Uhr.
Wir treffen uns im
Gemeindezentrum
Pestalozzistr. 50.

Jeder darf kommen!

Wir halten uns an die 
jeweils aktuellen
Corona-Regeln und
sammeln die Kontaktdaten.

auch immer besondere Angebote:

jeweils aktuellen
Corona-Regeln und

Sonntag, 20
.2.22

Sockbrot backen über offenem Feuer

(bei trockenem Wetter)

Sonntag, 20
.3.22

mit Bilderbuchkino

Sonntag, 3.4
.22

mit Frühlingsbasteln

Einfach vorbei

kommen!

Jeder darf kommen!

Zylinderhut, Eis, Puppenwagen, Nashorn, Auto


